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 Geschäftsstelle Gemeinderat 
 Schriftführerin: Claudia Rothenhäusler 
 
 
 

Ergebnisprotokoll Gemeinderat 
05.03.2007, Nr. GR 2007/02 
 
 
Öffentlich 

1. Mitteilungen des OB 
  

Beratungsergebnis: keine Punkte zur Beratung 
 

 
  
 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

Beratungsergebnis: siehe Protokoll 
 

 
  
 

3. Einwohnerfragestunde 
- hierfür wird die Sitzung gegen ca. 18 Uhr unterbrochen 

  
Beratungsergebnis: siehe Protokoll 

 
 
  
 

4. Älter werden in Ravensburg 
- Fortschreibung des Altenhilfeplans 2005/2006 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
 
Beschluss: 
 
Der Altenhilfeplan 2005/2006 "Älter werden in Ravensburg" wird verabschiedet. Die in 
Ziff. 2 der Vorlage genannten Empfehlungen sind vorrangig umzusetzen. 
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5. IGA 2017 in Ravensburg 
- ergänzende Information zur Vorlage DS 2006/334 

  
Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 
 
Ergebnis: 
 
Der Gemeinderat nimmt den Bericht und den aktuellen Stand der Programmplanung 
zur Kenntnis. 
 
 

6. Weißenau 2010 
- Bericht und Programm für die Sicherung des Kloster-Ensembles und des Ge-
werbestandorts 
  "Bleicherei" 
- Vorberatung im VA/TA/ORE am 28.02. 

  
Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

 
 
Beschluss: 
 
1. Der Gemeinderat nimmt den Bericht "Weissenau 2010" und das mittelfristige Pro-

gramm für die Sicherung des Kloster-Ensembles und des Gewerbegebiets "Blei-
cherei" zur Kenntnis. 
 
- 2 Gegenstimmen 
 

2. Die Teiländerung des Bebauungsplanes im Bereich der drei Kulturdenkmäler 
Arkadenbau, Kornhaus und Bleichgebäude und des früheren Klostergartens ist 
entsprechend dem Lageplan – Entwicklungskonzeption Ulmia - einzuleiten.  
Die künftige Nutzung der drei Kulturdenkmäler ist auf den Denkmalschutz den 
Schutz der benachbarten Kulturdenkmäler und die Standortsicherung für das 
Gewerbegebiet "Bleicherei" abzustimmen. 
 
Das Verfahren für die Erhaltungssatzung ist einzuleiten. 
 
- 2 Gegenstimmen 
- 1 Befangenheit 
 

3. Die Grundstücke mit den drei Kulturdenkmälern, dem früheren Klostergarten und
mit den notwendigen Zufahrtsflächen sind entsprechend dem Grunderwerbslage-
plan zu erwerben. 
Das Torhaus, Gebäude Torplatz 9, soll nicht gekauft werden. 
 
Für die Sanierung der drei Kulturdenkmäler sind Verhandlungen mit Interessenten
zu führen.  
 
- einstimmig 
 

4. Die westliche Erschließungsstraße "An der Bleicherei" ist entsprechend dem 
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rechtskräftigen Bebauungsplan und der Entwurfsplanung vom Februar 2007 wei-
terzubauen. 
 
Mit Eröffnung ist gleichzeitig die Mariataler Allee und der Klosterbezirk zwischen 
dem Torhaus und dem Friedhof Mariatal für den allgemeinen Kfz-Verkehr zu 
sperren. 
 
Die Zufahrt für LKWs zum Gewerbegebiet "Bleicherei" erfolgt vom Süden her, 
die Durchfahrt wird beim bisherigen Parkplatz der Ulmia unterbrochen. 
 
Mit Blick auf die Eröffnung der westlichen Erschließungsstraße im Frühjahr 2008 
wird die Verwaltung beauftragt bis zum Herbst 2007 zu prüfen 
- welche Alternativen bei einer tatsächlichen Schließung des Bahnüber- 
  gangs Weißenau für den Bus und für den landwirtschaftlichen Verkehr in 
  Frage kommen und 
- wie der Durchgangsverkehr durch Weißenau begrenzt werden kann. 
 
- 2 Gegenstimmen 
 

5. Für den Klosterbezirk und die Wiederherstellung des ehemaligen Klostergartens 
östlich der drei Kulturdenkmäler ist auch mit Blick auf die IGA 2017 ein gestalte-
risches Gesamtkonzept zu erstellen. Dazu ist ein Wettbewerb für Landschafts-
architekten vorzubereiten. 
 
- 2 Gegenstimmen 
 

6. Die Finanzierung der westlichen Erschließungsstraße "An der Bleicherei" erfolgt 
über die Fipo 2.6301.4035.  
 
Das Gesamtprogramm ist in den Entwurf der Haushalts- und Finanzplanung 2008 
ff aufzunehmen. 
 
Für die Finanzierung des Gesamtprogramms sind mit dem Land und mit  
Stiftungen weitere Verhandlungen über Zuschüsse und Förderprogramme zu füh-
ren. 
 
- 2 Gegenstimmen 
 

7. Die Verwaltung wird beauftragt für die Fläche der drei Kulturdenkmäler und des 
früheren Klostergartens die Ausweisung als Sanierungsgebiet zu beantragen. 
 
- einstimmig 
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7. Kostenfeststellung Sanierung Hallenbad Ravensburg 
- Feststellung der endgültigen Kosten 
- Vorberatung im WA am 29.11. 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
 
Beschluss: 
 
Die Kosten für die Sanierung des Hallenbades werden mit 4.487.558 € (netto) festge-
stellt. 
 
 

8. Sporthalle Gymnasien 
- Erneuerung Sportboden und Trennvorhänge 
- Sachbeschluss 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt der Sanierung des Sportbelages und der Trennvorhänge in 
der großen Sporthalle der Gymnasien zu. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
172.000,00 €. 

Die Maßnahme geht zu Lasten der HH-Stelle 1.2990.5010.000 (Fremdkosten 
Hochbau), HHPlan 2007 / Seite 110. 

 
 

9. Neubau der Fußgängerbrücke über den Eckerschen Tobel 
- Vergabebeschluss 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 
 
Beschluss: 
 

1. Der Vergabe der Brückenbauarbeiten auf das insgesamt wirtschaftlichste Ange-
bot der Firma Stahlbau Urfer GmbH, 71686 Remseck-Aldingen in Höhe von 
62.262,81 Euro wird zugestimmt. 

2. Die Finanzierung der Gesamtkosten in Höhe von 120.000 Euro erfolgt über die im
Haushalt 2007 bei Finanzposition 2.6300.9500.000-0010 eingestellten Mittel.  

 
Die Verwaltung sagt zu, die Aufschlüsselung der Nebenkosten den Fraktionen zuzu-
senden.  
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10. Bekanntgaben, Verschiedenes 

a) Stadt- und Ortschaftsputzete 
  

Beratungsergebnis: siehe Protokoll 
 

 
  
 

 
 
 
Verteiler: 
1. Stadträte 
2. alle städt. Ämter 
3. Presse 
 

Geschäftsstelle Gemeinderat 
07.03.2007 
 
gez. Claudia Rothenhäusler 

 


